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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Egeln (Diebstahl auf Baustellen – Täter gestellt)

Am frühen Dienstagmorgen wurden durch eine Überwachungskamera auf der Baustelle am Gymnasium in Egeln zwei
Tatverdächtige erfasst, welche offenbar Baumaterialien in einen Bollerwagen verladen. Die sofort eingesetzten
Polizeibeamten konnten wenig später die beiden Tatverdächtigen im Nahbereich kontrollieren. Die räumten ein, auf der
Baustelle gewesen zu sein. Die auf dem Bollerwagen verladenen Baumaterialen haben sie aber dort nicht gestohlen. Ein
Ermittlungsverfahren gegen die beiden Männer wurde eingeleitet. Die Baumaterialien wurden sichergestellt. Das
Videomaterial wurde gesichert und ist Bestandteil der weiteren Ermittlungen. Nach Abschluss aller polizeilichen Maßnahmen
konnten die beiden Männer ihren Weg fortsetzen.

Staßfurt (Kontrolle Fahrtüchtigkeit/ Fahren ohne Fahrerlaubnis)

Am frühen Dienstagmorgen kontrollierte die Polizei den Fahrer eines Mopeds, der in der Schillerstraße unterwegs war.
Während der Kontrolle wurde festgestellt, dass der Mann nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis und das Fahrzeug nicht
pflichtversichert ist. Weiterhin zeigte der Mann deutlich Anzeichen für den Konsum von Betäubungsmitteln. Ein freiwilliger
Test reagierte erwartungsgemäß positiv. Die Weiterfahrt wurde untersagt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Nach
Abschluss aller polizeilichen Maßnahmen, welche auch die Entnahme einer Blutprobe zur Wirkstoffbestimmung beinhalteten,
wurde er wieder entlassen.

Bernburg (Einbruchsdiebstahl)

Am Montagmorgen wurde der Einbruch in mehrere Keller eines Mehrfamilienhauses in der Breiten Straße gemeldet.
Unbekannte Täter hatten sich offenbar durch die geschlossene aber nicht verschlossene Eingangstür Zugang verschafft und
anschließend insgesamt 23 Kellertüren aufgebrochen. Eine detaillierte Schadenaufstellung der geschädigten Mieter liegt
noch nicht vor, daher kann das Schadenausmaß kann noch nicht beziffert werden. Die Ermittlungen wurden aufgenommen.

Schönebeck (Unfall mit Personenschaden)



Am Montagnachmittag, gegen 16:30 Uhr, wurde bei einem Verkehrsunfall auf der Straße Brückenaufgang ein 10-jähriges
Mädchen verletzt. Nach bisher vorliegenden Erkenntnissen war das Kind mit dem Fahrrad aus Richtung Park in Richtung
Grabenstraße unterwegs. Bei Überqueren der Straße Brückenaufgang wurde des Fahrrad von einem Fahrzeug, was in
Richtung Elbenauer Straße unterwegs war, im Bereich des Hinterrades erfasst. Das Kind kam dadurch zu Fall und flüchtete
kurze Zeit später in Richtung Grabenstraße. Wenig später kehrte es mit dem Erziehungsberechtigten zurück und wurde im
Rettungswagen behandelt. Die Fahrerin des PKW war zwischenzeitlich in den Park gelaufen, kehrte aber laut
Zeugenaussagen nicht zurück. Der Beifahrer übernahm nach einer Weile am Unfallort das Fahrzeug und fuhr in Richtung
Markt davon. Durch die Polizei wurde der Unfall aufgenommen und Ermittlungen zum Fahrzeug und der Fahrzeugführerin
eingeleitet. Eine Personenbeschreibung und das Kennzeichen wurden den Beamten durch Zeugen geliefert.

L73, Hecklingen – Staßfurt (Wildunfall mit Personenschaden)

Am Montagabend wurde ein 16-jähriger Mopedfahrer bei einem Wildunfall auf der Landstraße 73 zwischen Hecklingen und
Staßfurt verletzt. Nach bisher vorliegenden Erkenntnissen und Zeugenaussagen des Nachfolgeverkehrs querte plötzlich ein
Wildschwein die Fahrbahn von rechts nach links. Einen Zusammenstoß konnte der Jugendlich nicht vermeiden, sodass es
zum frontalen Aufprall kam. Der Mopedfahrer stürzte über den Lenker auf die Fahrbahn und kam dort zum Liegen. Das
Wildschwein flüchtete. Durch den Rettungsdienst wurde der Mopedfahrer erstbehandelt und anschließend ins Klinikum
gebracht. Das nicht mehr fahrbereite Moped wurde durch Angehörige geborgen.

An dieser Stelle noch einmal der Hinweis, dass auch die Wildtiere mit der Zeitumstellung und dem wechselnden
Verkehrsaufkommen ihre Probleme haben. Bitte fahren sie vorsichtig und passen sie ihre Fahrweise und Geschwindigkeit an
diese Tatsache an.

(koma)
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